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ZWEI SEITEN MOBILITAI

Kunst und Kultur sind den IVB ein Anliegen. So setzen et\r'r'a die

Skulpturen und Installationen entlang der Linie 6 künstlerische Akzente

m öffentlichen Faum. Ganz im Sinne des Projelds ,,Kunst zur Schiene"
wird das kulturelle Engagement der Innsbrucker Verkehrsbetriebe nun

urn eine weitere Facette bereichert. lm Kundencenter in der

Sta nerstraße, wo unsere Kundlnnen das umfangreiche Service und

Beratungsangebot der IVB in Anspruch nehmen konnen, werden

Werke von Tiroler Künstlerlnnen präsentiert. Den Auftald macht die

Innsb,rucker Fotografin Ursula Neuhausei die sich seit 1990 intensiv

mit dem N4ed um Fotografie beschäftigt. Neuhauser, Diplom,

Gesundheits- und -Krankenschwester an der Abteilung Psycho,

sornatik der Un -Klinik Innsbruck, lässt die Sensibilität, die sie aus ihrer

Arbeit mit psych sch kranken Menschen schöpft, in ihre Fotoprotekte

enfließen. Probleme werden so aus verschiedenen Bickwinkeln

beieuchtet, der Begriff ,,Normalität" w rd relatvied. Ursula Neuhauser

möchte den,/d e Betrachtedn n cht nur zur Frage ,,Was sehe ich?", son-

dern auch zu ,,Was frlhle ich?" anregen.

Ursula Neuhausers Ausstellung wird am 6. Februar um 12 Uhr von

Bürgermeisterin Hilde Zach und Direktor Nlartin Baltes eröffnet. Die IVB

aden alle Interesslerten zur Vernissage ein. Aber auch danach freuen

sich die Mitarbeiterlnnen der lVB, Kundlnnen in der Stainerstraße

begrüßen zu dürfen, die sich von den Werken nsp reren und mit dem

Auge verwöhnen lassen wo len. Verbinden Sie das Angenehme mit

dem Nützllchen Service und Kulturgenuss m IVB Kundencenter. I


